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1. Schulhalbjahre in der Qualifikationsphase

  Aufgrund des § 2 Absatz 2 der Oberstufen- und Abiturprü-
fungsverordnung (Abiturprüfungsverordnung – APVO M-V) 
vom 19.02.2019 i. d. F. vom 11.01.2021 wird der Beginn und 
der Abschluss der Schulhalbjahre der Qualifikationsphase wie 
folgt festgelegt.

  Gemäß § 1 der APVO M-V gilt diese Regelung auch für die 
Qualifikationsphase an Fachgymnasien (FG) und Abendgym-
nasien. 

I. Amtlicher Teil

Prüfungstermine 2027

•  Festlegung der Termine für den Beginn und den Abschluss der Schulhalbjahre in der Qualifikationsphase der 
gymnasialen Oberstufe in den Gymnasien, Gesamtschulen und an Fach- und Abendgymnasien im Schuljahr 
2026/2027 

• Prüfungstermine 2027 (Mittlere Reife, Fachhochschulreife und Abitur)

• Organisatorisches

2026/ 2027 – 
Erstes und zweites Schulhalbjahr der Qualifikationsphase 
24. August 2026 – 22. Januar 2027 = 93 Tage
25. Januar 2027 – 2. Juli 2027 = 91 Tage

2026/ 2027 – 
Drittes und viertes Schulhalbjahr der Qualifikationsphase
24. August 2026 – 4. Dezember 2026 = 68 Tage
7. Dezember 2026 – 14. April 2027 = 64 Tage

2026/ 2027 – 12. Jahrgangsstufe (FG)
Erstes und zweites Schulhalbjahr der Qualifikationsphase 
31. August 2026 – 30. Januar 2027 = 93 Tage
1. Februar 2027 – 9. Juli 2027 = 96 Tage

2026/ 2027 – 13. Jahrgangsstufe (FG)
Drittes und viertes Schulhalbjahr der Qualifikationsphase
31. August 2026 – 11. Dezember 2026 = 68 Tage
14. Dezember 2026 – 14. April 2027 = 64 Tage
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3.   Organisatorisches/ Rechtliches

3.1  Im Einzelfall kann es bei Abiturienten zu einer Häufung von 
Prüfungen in einer Woche kommen. Dazu wird darauf ver-
wiesen, dass eine Prüfungsvorbereitung bereits mit der Bele-
gung der Qualifikationsphase einsetzt. Darüber hinaus ist die 
Anzahl der Prüfungen pro Woche für die Prüfungszeit nicht 
geregelt. Die unter 2. abgebildete Zeitschiene orientiert sich 
jedoch an der Regelung gemäß § 16 Absatz 3 APVO M-V, 
wonach in der Qualifikationsphase drei Klausuren geschrie-
ben werden können. Ausnahmen sind möglich.

3.2   Anträge von Schülerinnen und Schülern, die an den oben ge-
nannten Prüfungstagen begründet einer unabwendbaren, an-
derweitigen Verpflichtung unterliegen, sind an die Vorsitzen-
de oder an den Vorsitzenden der jeweiligen Prüfungskom-
mission/ des Prüfungsausschusses (FG) zu richten und wer-
den im Rahmen der dortigen Befugnis in der Regel unter 
Nutzung des Nachschreibtermins entschieden. Jedoch soll 
sich dabei am Grundsatz orientiert werden, dass die Schul-
pflicht und damit die Prüfungsverpflichtung Vorrang vor 
allem anderen hat; insbesondere vor dem Hintergrund, dass 
Prüfungstermine langfristig bekannt gemacht werden. 

3.3   Zur Entlastung der Lehrkräfte im Zusammenhang mit der 
Durchführung der Abschlussprüfungen an den allgemein bil-
denden und beruflichen Schulen des Landes wird auf die den 
Schulleitungen bekannte Erlasslage verwiesen.

3.4   Die unter 1. und 2. abgebildete Daten, können im Fall einer 
Pandemie oder eines anderen unvorhersehbaren gesellschafts-
bezogenen Ereignisses durch Ersatzdaten geändert werden.

3.5   Ergeben sich nach der Erstveröffentlichung dieser Daten Än-
derungen der Unterrichtsfächerbezeichnungen gilt die zum 
Zeitpunkt des Abiturprüfungsverfahren geltende Rechtslage 
bzw. es erfolgt eine Textänderung als notwendige Änderung 
nach Erstveröffentlichung.
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Die Anlagen 2–7 werden veröffentlicht.

Verordnung über die Zulassung, Ausbildung und Prüfung  
an der Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz  

(Sozialassistenz-Höhere Berufsfachschulverordnung – SoaHBFSVO M-V)

Mittl.bl. BM M-V 2024 S. 21

Die Verordnung über die Zulassung, Ausbildung und Prüfung an der Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz (Sozialassistenz-
Höhere Berufsfachschulverordnung – SoaHBFSVO M-V) vom 1. Februar 2024 (Mittl.bl. BM M-V 2023 S. 21) wird wie folgt be-
richtigt: 

Schwerin, 06.03.2024
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                                                                                                                     Anlage 2 
(zu § 9 Absatz 4 und § 34 Absatz 1) 

 
.......................................................................................................................... 
(Name und Ort der beruflichen Schule) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahreszeugnis 
der 

Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz  
 
                       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
[Herr/Frau] 
 
.................................................................................................................................... 
(Vorname und Name) 
 
 
 
geboren am ............................... in ...................................................... 
 
besuchte die Klasse ......................... im Schuljahr .............. / ............. 
 
 
Versäumte Unterrichtsstunden: .............. davon entschuldigt: .............. 
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 2 

………………………………………….. 
(Vorname und Name) 
 
erhält aufgrund der Leistungen folgende Noten: 
 
Fachrichtungsübergreifender Lernbereich 
Sprachlicher Bereich  
Deutsch ............ 
Englisch ………. 
 
Mathematisch-naturwissenschaftlicher Bereich  
Mathematik ………. 
Naturwissenschaften ………. 
 
Gesellschaftswissenschaften/Geisteswissenschaften  
Sozialkunde ………. 
Religion/Philosophie ………. 
 
Sport und Bewegung                                                                          ………. 
 
Fachrichtungsbezogener Lernbereich 
Modul Entwicklung beruflicher Identität und professioneller ………. 
           Perspektiven  
Modul Entwicklung, Bildung und Erziehung von Kindern ………. 
           und Jugendlichen  
Modul Grundlagen der Gestaltung von Beziehungen  ………. 
Modul Förderung in spezifischen Bildungs- und ………. 
           Erziehungsbereichen 
Modul Körper und Gesundheit ………. 
Modul Institutionelle und gesellschaftliche Rahmenbedingungen ………. 
Modul Soziale Begegnungen und Lernen (Projektmodul) ………. 
Modul Eigenständiges forschendes Arbeiten zu einem  
           praxisrelevanten Thema (Projektmodul)  
Modul Praktika ………. 
 
 
Bemerkungen: 
............................................................................................................................... 
............................................................................................................................... 
............................................................................................................................... 
 
................................................... 
(Ort, Datum) 
 
...................................................        Schulstempel                                   .................................... 
(Schulleiter/-in)                                                                                             (Klassenlehrer/-in) 
 
 
 
 
 
Notenstufen 
sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6) 
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 3 

Anlage 3 
(zu § 9 Absatz 6, § 29 Absatz 3 und § 34 Absatz 2) 

 
.......................................................................................................................... 
(Name und Ort der beruflichen Schule) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abgangszeugnis  
der 

Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz  
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 4 

[Herr/Frau] 
 
................................... 
(Vorname und Name) 
 
geboren am .............. in ...................................................... 
 
besuchte vom...............bis.............. 
 
zuletzt die Klasse…………… 
und erhält aufgrund der Leistungen folgende Noten: 
 
Fachrichtungsübergreifender Lernbereich 
Sprachlicher Bereich:  
Deutsch ................ 
Englisch …………. 
Mathematisch-naturwissenschaftlicher Bereich:  
Mathematik …………. 
Naturwissenschaften …………. 
Gesellschaftswissenschaften/Geisteswissenschaften:  
Sozialkunde …………. 
Religion/Philosophie …………. 
Sport und Bewegung                                                                          ………… 
Fachrichtungsbezogener Lernbereich 
Modul Entwicklung beruflicher Identität und professioneller …………. 
           Perspektiven  
Modul Entwicklung, Bildung und Erziehung von Kindern …………. 
           und Jugendlichen  
Modul Grundlagen der Gestaltung von Beziehungen  …………. 
Modul Förderung in spezifischen Bildungs- und …………. 
           Erziehungsbereichen 
Modul Körper und Gesundheit …………. 
Modul Institutionelle und gesellschaftliche Rahmenbedingungen …………. 
Modul Soziale Begegnungen und Lernen (Projektmodul) …………. 
Modul Eigenständiges forschendes Arbeiten zu einem  
           praxisrelevanten Thema (Projektmodul)  
Modul Praktikum ………… 
 
Bemerkungen: 
……………………………………………………………………………………………… 
……………………………………………………………………………………………… 
 
Versäumte Unterrichtsstunden: .............. davon entschuldigt: .............. 
 
................................................... 
(Ort, Datum) 
 
...................................................        Schulstempel                                   ........................................ 
(Schulleiter/-in)                                                                                             (Klassenlehrer/-in) 
 
 
 
Notenstufen 
sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6) 
 
Dem Zeugnis liegt zugrunde: 
- die Sozialassistenz-Höhere Berufsfachschulverordnung 
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 5 

Anlage 4 
(zu § 29 Absatz 2 und 3 sowie § 34 Absatz 4) 

 
.......................................................................................................................... 
(Name und Ort der beruflichen Schule) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abgangszeugnis  
der 

Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz  
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[Herr/Frau] 
 
.................................................................................................................................... 
(Vorname und Name) 
 
geboren am ............................... in ...................................................... 
 
besuchte vom...............bis.............. 
 
zuletzt die Klasse…………… 
 
 
und hat die Abschlussprüfung nicht bestanden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dem Zeugnis liegt zugrunde: 

- Verordnung zur Ausbildung und Prüfung an der Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz 
(Sozialassistenz-Höhere Berufsfachschulverordnung - SOAHBFSVO M-V) in der jeweils gültigen 
Fassung 

 
 
................................... 
(Vorname und Name) 
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erhält aufgrund der Leistungen folgende Noten: 
 
Fachrichtungsübergreifender Lernbereich 
Sprachlicher Bereich  
Deutsch .......... …. 
Englisch …………. 
 
Mathematisch-naturwissenschaftlicher Bereich  
Mathematik …………. 
Naturwissenschaften …………. 
 
Gesellschaftswissenschaften/Geisteswissenschaften  
Sozialkunde …………. 
Religion/Philosophie …………. 
 
Sport und Bewegung                                                                          ………… 
 
Fachrichtungsbezogener Lernbereich 
Modul Entwicklung beruflicher Identität und professioneller …………. 
           Perspektiven  
Modul Entwicklung, Bildung und Erziehung von Kindern …………. 
           und Jugendlichen  
Modul Grundlagen der Gestaltung von Beziehungen  …………. 
Modul Förderung in spezifischen Bildungs- und …………. 
           Erziehungsbereichen 
Modul Körper und Gesundheit …………. 
Modul Institutionelle und gesellschaftliche Rahmenbedingungen …………. 
Modul Soziale Begegnungen und Lernen (Projektmodul) …………. 
Modul Eigenständiges forschendes Arbeiten zu einem  
           praxisrelevanten Thema (Projektmodul)  
Modul Praktikum ………… 
 
Bemerkungen: 
……………………………………………………………………………………………… 
……………………………………………………………………………………………… 
 
Versäumte Unterrichtsstunden: .............. davon entschuldigt: .............. 
 
 
 
............................................. 
(Ort, Datum) 
 
.............................................            Schulstempel                          ................................................................. 
(Schulleiter/-in)                                                                                 (Vorsitzender des Prüfungsausschusses) 
 
 
 
Notenstufen 
sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6) 
 
Dem Zeugnis liegt zugrunde: 
- Verordnung zur Ausbildung und Prüfung an der Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz 
 (Sozialassistenz-Höhere Berufsfachschulverordnung - SOAHBFSVO M-V) in der jeweils gültigen Fassung 
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                                  Anlage 5 
(zu § 34 Absatz 3) 

 
.............................................................. 
(Name und Ort der beruflichen Schule) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abschlusszeugnis  
der 

Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz  
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[Herr/Frau] 
 
.................................................................................................................................... 
(Vorname und Name) 
 
geboren am ............................... in ...................................................... 
 
besuchte vom...............bis.............. 
 
zuletzt die Klasse……………und hat die  
 
Abschlussprüfung bestanden und ist berechtigt, die Berufsbezeichnung 
 
 
Staatlich geprüfte Sozialassistentin/Staatlich geprüfter Sozialassistent 
 
 
zu führen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dem Zeugnis liegt zugrunde: 
- Verordnung zur Ausbildung und Prüfung an der Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz 
 (Sozialassistenz-Höhere Berufsfachschulverordnung - SOAHBFSVO M-V) in der jeweils gültigen Fassung 
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.................................................................................................................................... 
(Vorname und Name) 
 
erhält aufgrund der Leistungen folgende Noten: 
 
Fachrichtungsübergreifender Lernbereich 
Sprachlicher Bereich:  
Deutsch ………. 
Englisch ………. 
 
Mathematisch-naturwissenschaftlicher Bereich:  
Mathematik ………. 
Naturwissenschaften ………. 
 
Gesellschaftswissenschaften/Geisteswissenschaften:  
Sozialkunde ………. 
Religion/Philosophie ………. 
 
Sport und Bewegung                                                                          ………. 
 
Fachrichtungsbezogener Lernbereich 
Modul Entwicklung beruflicher Identität und professioneller ………. 
           Perspektiven  
Modul Entwicklung, Bildung und Erziehung von Kindern ………. 
           und Jugendlichen  
Modul Grundlagen der Gestaltung von Beziehungen  ………. 
Modul Förderung in spezifischen Bildungs- und ………. 
           Erziehungsbereichen 
Modul Körper und Gesundheit ………. 
Modul Institutionelle und gesellschaftliche Rahmenbedingungen ………. 
Modul Soziale Begegnungen und Lernen (Projektmodul) ………. 
Modul Eigenständiges forschendes Arbeiten zu einem  
           praxisrelevanten Thema (Projektmodul)              …….…. 
Modul Praktikum ………. 
 
 
 
Bemerkungen: 
……………………………………………………………………………………………… 
……………………………………………………………………………………………… 
 
Versäumte Unterrichtsstunden: .............. davon entschuldigt: .............. 
 
 
............................................. 
(Ort, Datum) 
 
 
.............................................            Siegel                          ................................................................. 
(Schulleiter/-in, Schulstempel)                                             (Vorsitzender des Prüfungsausschusses,  
           Schulstempel) 
 
 
Notenstufen 
sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6) 
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Anlage 6 
(zu § 33 Absatz 4) 

.............................................................. 
(Name und Ort der beruflichen Schule) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abschlusszeugnis  
der 

Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz  
 

Nichtschülerprüfung 
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[Herr/Frau] 
 
.................................................................................................................................... 
(Vorname und Name) 
 
 
geboren am ............................... in ......................................................  
 
 
hat im Schuljahr …………/………. als Nichtschülerin/Nichtschüler die 
Abschlussprüfung bestanden und ist berechtigt, die Berufsbezeichnung 
 
 
Staatlich geprüfte Sozialassistentin/Staatlich geprüfter Sozialassistent 
 
 
zu führen. 
 
 
[Name] erhält aufgrund der Leistungen folgende Noten: 
 
[Lernbereiche mit Fächern oder Modulen sind entsprechend der 
geprüften Fächer und Module einzusetzen] 
 
 
 
 
 
 
 
(Ort, Datum) 
 
 
 
 
.............................................            Siegel                     ......................................................................  
(Schulleiter/-in)                                          (Vorsitzende/-r des Prüfungsausschusses,  
       Schulstempel) 
 
 
 
Notenstufen 
sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6)  
 
Dem Zeugnis liegt zugrunde: 
- Verordnung zur Ausbildung und Prüfung an der Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz 
 (Sozialassistenz-Höhere Berufsfachschulverordnung - SOAHBFSVO M-V) in der jeweils gültigen Fassung 
 

 



92 Mitteilungsblatt des Ministeriums für Bildung und Kindertagesförderung Mecklenburg-Vorpommern  Nr. 3/2024

 13 

Anlage 7 
(zu § 33 Absatz 2) 

 
.............................................................. 
(Name und Ort der beruflichen Schule) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abschlusszeugnis  
der 

Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz  
 

Nichtschülerprüfung 
  



Nr. 3/2024 Mitteilungsblatt des Ministeriums für Bildung und Kindertagesförderung Mecklenburg-Vorpommern  93
 14 

 
[Herr/Frau] 
 
.................................................................................................................................... 
(Vorname und Name) 
 
 
geboren am ............................... in ......................................................  
 
 
hat im Schuljahr …………/………. als Nichtschülerin/Nichtschüler an der 
Abschlussprüfung teilgenommen und diese nicht bestanden.  
 
[Name] erhält aufgrund der Leistungen folgende Noten: 
 
[Lernbereiche mit Fächern oder Modulen sind entsprechend der 
geprüften Fächer und Module einzusetzen] 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Ort, Datum) 
 
 
 
 
.............................................            Siegel                     ......................................................................  
(Schulleiter/-in)                                           (Vorsitzende/-r des Prüfungsausschusses,  
       Schulstempel) 
 
 
Notenstufen 
sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6) 
 
Dem Zeugnis liegt zugrunde: 
- Verordnung zur Ausbildung und Prüfung an der Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz 
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Die Anlagen 2–7 werden veröffentlicht.

Verordnung über die Zulassung, Ausbildung und Prüfung an den Fachschulen  
für Sozialwesen in Mecklenburg-Vorpommern  

(Fachschulverordnung Sozialwesen – FSSozVO M-V)

Mittl.bl. BM M-V 2024 S. 2

Die Verordnung über die Zulassung, Ausbildung und Prüfung an den Fachschulen für Sozialwesen in Mecklenburg-Vorpommern (Fach-
schulverordnung Sozialwesen – FSSozVO M-V) vom 1. Februar 2024 (Mittl.bl. BM M-V 2023 S. 2) wird wie folgt berichtigt: 

Schwerin, 06.03.2024

Mittl.bl. BM M-V 2024 S. 94
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Anlage 2 
(zu § 10 Absatz 4 und § 36 Absatz 1) 

 
.......................................................................................................................... 
(Name und Ort der beruflichen Schule) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahreszeugnis 
der 

Fachschule für Sozialwesen 
 

in der Fachrichtung  
(die zutreffende Angabe gemäß § 1 Absatz 1 ist zu ergänzen) 

  
im Bildungsgang 

(die zutreffende Angabe gemäß § 2 Absatz 2 oder3 oder 4 ist 
 zu ergänzen) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
[Herr/Frau] 
 
.................................................................................................................................... 
(Vorname und Name) 
 
 
 
geboren am ............................... in ...................................................... 
 
besuchte die Klasse ......................... im Schuljahr .............. / ............. 
 
 
Versäumte Unterrichtsstunden: .............. davon entschuldigt: .............. 
 
 
 
 
 
 



96 Mitteilungsblatt des Ministeriums für Bildung und Kindertagesförderung Mecklenburg-Vorpommern  Nr. 3/2024
 2 

………………………………………….. 
(Vorname und Name) 
 
erhält aufgrund der Leistungen folgende Noten: 
 
[Lernbereiche mit Fächern oder Modulen sind entsprechend der 
Stundentafel einzusetzen] 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bemerkungen: 
............................................................................................................................... 
............................................................................................................................... 
............................................................................................................................... 
 
................................................... 
(Ort, Datum) 
 
 
...................................................        Schulstempel                                   .................................... 
(Schulleiter/-in)                                                                                       (Klassenlehrer/-in) 
 
 
 
 
 
Notenstufen 
sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6) 
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Anlage 3 
(zu § 10 Absatz 6, § 31 Absatz 3 und § 36 Absatz 2) 

 

 
.......................................................................................................................... 
(Name und Ort der beruflichen Schule) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abgangszeugnis  
der 

Fachschule für Sozialwesen  
     

in der Fachrichtung  
(die zutreffende Angabe gemäß § 1 Absatz 1 ist zu ergänzen) 

  
im Bildungsgang 

(die zutreffende Angabe gemäß § 2 Absatz 2 oder 3 oder 4 ist zu ergänzen) 
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[Herr/Frau] 
 
 
............................................................................................................... 
(Vorname und Name) 
 
 
geboren am .............. in ...................................................... 
 
 
besuchte die Schule………………………………………vom...............bis.............. 
 
 
zuletzt die Klasse…………… 
und erhält aufgrund der Leistungen folgende Noten: 
 
[Lernbereiche mit Fächern oder Modulen sind entsprechend der 
Stundentafel einzusetzen] 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
................................................... 
(Ort, Datum) 
 
...................................................        Schulstempel                                   ........................................ 
(Schulleiter/-in)                                                                                       (Klassenlehrer/-in) 
 
 
 
Notenstufen 
sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6) 
 
 
Dem Zeugnis liegt zugrunde: 
- die Fachschulverordnung Sozialwesen  
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                            Anlage 4 
(zu § 31 Absatz 2 und 3 und § 36 Absatz 4) 

 
................................................................ 
(Name und Ort der beruflichen Schule) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abgangszeugnis  
der 

Fachschule für Sozialwesen  
 

in der Fachrichtung  
(die zutreffende Angabe gemäß § 1 Absatz 1 ist zu ergänzen) 

  
im Bildungsgang 

(die zutreffende Angabe gemäß § 2 Absatz 2 oder 3 oder 4 ist zu ergänzen) 
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[Herr/Frau] 
 
 
.................................................................................................................................... 
(Vorname und Name) 
 
 
geboren am ............................... in ...................................................... 
 
 
besuchte die Schule …………………………vom...............bis.............. 
 
 
und hat die Abschlussprüfung nicht bestanden. 
 
[Name] erhält aufgrund der Leistungen folgende Noten: 
 
[Lernbereiche mit Fächern oder Module sind entsprechend der 
Stundentafel einzusetzen] 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
............................................. 
(Ort, Datum) 
 
 
 
.............................................            Schulstempel                     ......................................................... 
(Schulleiter/-in)                                                                     (Vorsitzende/-r des Prüfungsausschusses) 
 
 
 
Notenstufen 
sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6) 
 
Dem Zeugnis liegt zugrunde: 
- die Fachschulverordnung Sozialwesen  
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Anlage 5 

(zu § 36 Absatz 3) 
 
 

 
.............................................................. 
(Name und Ort der beruflichen Schule) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abschlusszeugnis  
der 

Fachschule für Sozialwesen  
 

in der Fachrichtung  
(die zutreffende Angabe gemäß § 1 Absatz 1 ist zu ergänzen) 

  
im Bildungsgang 

(die zutreffende Angabe gemäß § 2 Absatz 2 oder 3 oder 4 ist zu ergänzen) 
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[Herr/Frau] 
 
.................................................................................................................................... 
(Vorname und Name) 
 
geboren am ............................... in ......................................................  
 
besuchte die Schule …………………………vom...............bis.............. 
 
zuletzt die Klasse…………… hat die  
 
Abschlussprüfung bestanden und ist berechtigt, die Berufsbezeichnung 
 
 

(die zutreffende Berufsbezeichnung gemäß § 2 Absatz 2  
sowie der Klammerzusatz gemäß § 36 Absatz 3 sind zu ergänzen) 

 
 
zu führen. 
 
 
(ggf. Ergänzung des Feststellungsvermerks gemäß § 7 Absatz 4)  
 
 
 
 

Durchschnittsnote: (gemäß § 7 Absatz 5) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dem Zeugnis liegt zugrunde: 
- die Fachschulverordnung Sozialwesen 
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.................................................................................................................................... 
(Vorname und Name) 
 
erhält aufgrund der Leistungen folgende Noten: 
[die Noten für die Lernbereiche mit Fächern oder Modulen sind entsprechend der 
Stundentafel einzusetzen] 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Bemerkungen: 
………………………………………………………………………………………………. 
………………………………………………………………………………………………. 
 
 
Versäumte Unterrichtsstunden: .............. davon entschuldigt: .............. 
 
 
 
 
 
 
............................................. 
(Ort, Datum) 
 
 
.............................................            Siegel                     ......................................................................  
(Schulleiter/-in, Schulstempel)                                     (Vorsitzende/-r des Prüfungsausschusses, 
       Schulstempel) 
 
 
Notenstufen 
sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6)  
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Anlage 6 
(zu § 35 Absatz 4) 

 
 
.............................................................. 
(Name und Ort der beruflichen Schule) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abschlusszeugnis  
der 

Fachschule für Sozialwesen 
 
 

Nichtschülerprüfung  
 

in der Fachrichtung  
(zutreffende Angabe gemäß § 1 Absatz 1 ist zu ergänzen) 

  
im Bildungsgang 

(zutreffende Angabe gemäß § 2 Absatz 2 ist zu ergänzen) 
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[Herr/Frau] 
 
.................................................................................................................................... 
(Vorname und Name) 
 
 
geboren am ............................... in ......................................................  
 
 
hat im Schuljahr …………/………. als Nichtschülerin/Nichtschüler die 
Abschlussprüfung bestanden und ist berechtigt, die Berufsbezeichnung 
 
 

(die zutreffende Berufsbezeichnung gemäß § 2 Absatz 2  
sowie der Klammerzusatz gemäß § 36 Absatz 3 sind zu ergänzen) 

 
 
zu führen. 
 
 
[Name] erhält aufgrund der Leistungen folgende Noten: 
 
[Lernbereiche mit Fächern oder Modulen sind entsprechend der 
geprüften Fächer und Module einzusetzen] 
 
 
 
 
 
 
 
(Ort, Datum) 
 
 
 
 
.............................................            Siegel                     ......................................................................  
(Schulleiter/-in)                                           (Vorsitzende/-r des Prüfungsausschusses, 
        Schulstempel) 
 
 
 
Notenstufen 
sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6)  
 
Dem Zeugnis liegt zugrunde: 
- die Fachschulverordnung Sozialwesen 
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Anlage 7 
(zu § 35 Absatz 2) 

 
 

 
.............................................................. 
(Name und Ort der beruflichen Schule) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zeugnis  
der 

Fachschule für Sozialwesen 
 
 

Nichtschülerprüfung  
 

in der Fachrichtung  
(zutreffende Angabe gemäß § 1 Absatz 1 ist zu ergänzen) 

  
im Bildungsgang 

(zutreffende Angabe gemäß § 2 Absatz 2 ist zu ergänzen) 
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[Herr/Frau] 
 
.................................................................................................................................... 
(Vorname und Name) 
 
 
geboren am ............................... in ......................................................  
 
 
hat im Schuljahr …………/………. als Nichtschülerin/Nichtschüler an der 
Abschlussprüfung teilgenommen und diese nicht bestanden.  
 
[Name] erhält aufgrund der Leistungen folgende Noten: 
 
[Lernbereiche mit Fächern oder Modulen sind entsprechend der 
geprüften Fächer und Module einzusetzen] 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Ort, Datum) 
 
 
 
 
.............................................            Siegel                     ......................................................................  
(Schulleiter/-in)                                           (Vorsitzende/-r des Prüfungsausschusses, 
        Schulstempel) 
 
 
Notenstufen 
sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6)  
 
 
Dem Zeugnis liegt zugrunde: 
- die Fachschulverordnung Sozialwesen 
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Artikel 1

Die Schulentwicklungsplanungsverordnung berufliche Schulen 
vom 11. Dezember 2012 (Mittl. Bl. BM M-V S.1033), die zuletzt 
durch die Verordnung vom 20. März 2021 (Mittl. Bl. BM M-V S. 
54) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1.  In § 2 Absatz 1 wird die Angabe „2023/2024“ durch die Anga-
be „2025/2026“ ersetzt. 

2.  In § 6 wird die Angabe „31. Juli 2024“ durch die Angabe  
„31. Juli 2026“ ersetzt. 

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.

Dritte Verordnung zur Änderung der Schulentwicklungsplanungsverordnung  
berufliche Schulen in Mecklenburg-Vorpommern

Vom 9. April 2024

Aufgrund des § 107 Absatz 8 des Schulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. September 2010 (GVOBl. M-V S. 462; 
2011 S. 859; 2012 S. 524), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 18. Dezember 2023 (GVOBl. M-V S. 920) geändert worden 
ist, verordnet das Ministerium für Bildung und Kindertagesförderung:

Schwerin, den 9. April 2024

Die Ministerin für Bildung und 
Kindertagesförderung 

Simone Oldenburg

Mittl.bl. BM M-V 2024 S. 108


